
 

 

 

Nikolaus besucht nach vielen Jahren  

nochmal die Feuerwehr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 4. Advent hatte die Feuerwehr zu einer Winterwanderung eingeladen. Bei 

klirrender Kälte ging es vom Feuerwehraus mit Kinder- und Bollerwagen hinaus in die 

schneebedeckte Winterlandschaft. Die frohe Schar marschierte über den 

Kottenheimer Rampen, das Winfeld, zur „Wäenloft Hött“,  

Hier erwartete die Wanderer eine Erfrischung und kleine Stärkung. Für die Kinder 

gab es Kinderpunsch, für die Erwachsenen heißen Glühwein mit Brezeln und 

Kuchen. Nach einer Pause ging es weiter. Zur Überraschung der Kinder wurde der 

weitere Weg mit brennenden Fackeln über die Birk und das „Lüh“ zum 

Feuerwehrhaus zurückgelegt. 

Plötzlich wurde es still.  

Lautes Pochen und Glöckchen klingen kündeten eine weitere Überraschung an. 

Nach vielen Jahren erschien wieder einmal Sankt Nikolaus mit seinem goldenen 

Buch und dem Bischofsstab vor der Grillhütte und brachte die Kinderaugen zum 

Strahlen und die Erwachsenen zum Staunen. Der Nikolaus zeigte in einem kurzen 

Rückblick so einige Dinge aus dem laufenden Jahr auf. Lob und Tadel gab es zu 

vermelden. Besonders erfreut war der Nikolaus über die Kinderschar und somit über 

evtl. Nachwuchs für die Feuerwehr.  



Hier muss in Zukunft etwas getan werden. Denn der Feuerwehr fehlt es an Personal. 

 

Aber wie es sich gehört, kam der Nikolaus nicht mit leeren Händen.   

Große Tüten wurden in die Grillhütte getragen und für jeden war etwas dabei. Kinder, 

Angehörige bzw. Partner/innen, die Altersabteilung und nicht zuletzt die Aktiven 

wurden vom Nikolaus mit Geschenken bedacht.  

Glücklich und zufrieden ließ man den Nachmittag in der durch Plane geschützten 

Grillhütte ausklingen. Sankt Nikolaus hat angekündigt, dass er sich bereits jetzt auf 

einen Besuch im nächsten Jahr sehr freue. 

 


